
Der Magistrat der Stadt Alsfeld - Postfach 1560 - 36295 Alsfeld 

Damen und Herren der 
Stadtverordnetenversammlung 

nachrichtlich 
Mitglieder des Magistrats 

Stadtverordnetenversammlung am 02.02.2017 
Anfrage der Fraktion der ALA betreffend ausreichend 
Betreuungsplätze für Kleinkinder ab einem Jahr ? 

GDIÜG 
noiDD mm Magistrat der Stadt 

" A L S F E L D 
Alsfeld, den 23.01.2017 

Sachbearbeiter: Nicole Jörg lp 
Sammel-Nr.: (06631) 182-0 
Durchwahl: (06631) 182-333 
Telefax: (06631) 182-7333 
E-mail: n.joerg@stadt.alsfeld.de 
Dienstgebäude: Hochzeitshaus 
Zimmer-Nr.: 305 

Aktenzeichen (bitte angeben): 
42-022.31 anfragenanträge 
Schriftstück-Nr.: 094476 
Öffnungszeiten 
Montag: 8.30-16.00 Uhr 
Dienstag: 8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch: 8.30-12.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00-18.00 Uhr 
Freitag: 8.30 -12.00 Uhr 

Alsfeld im Internet: http://www.alsfeld.de 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Anfrage der Stadtverordnetenfraktion ALA: 

„ausreichende Betreuungsplätze für Kleinkinder ab einem Jahr 
Laut. BGH Urteil haftet die Kommune für fehlende Kita-Plätze? 
Wie stellt sich die Betreuungssituation aktuell für Alsfeld dar?" 

wird wie folgt beantwortet: 

Zurzeit wird seitens der Verwaltung der Bedarfsplan für die Jahre 2017-2020 überarbeitet. Es wurden alle 
Eltern von Kindern im Alter von 0-6 Jahren mit einem Fragebogen angeschrieben und um Stellungnahme 
gebeten. Diese sollen im Februar ausgewertet werden. 
Die Kitas in der Kernstadt und den Stadtteilen sind gut gefüllt und es gibt zurzeit nur einige wenige 
Restplätze für Kita-Kinder. Durch die Flüchtlingswelle sind in Alsfeld auch viele Kinder im Alter 0-6 Jahren 
hinzugekommen, die die Kapazitäten der Kitas zusätzlich erschöpfen. 
Die von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene „Machbarkeitsstudie" wird die Ausweitung für 
Kinder im U3 Bereich mit untersuchen. Weiterer Bedarf an U3 Plätzen ist gegeben, davon zeugen 
Wartelisten in vielen Kitas. Der Vogelsbergkreis berichtet auch, dass viele Tagesmütter in Alsfeld belegt 
sind und leider die Fluktuation bei diesen nach der Ausbildung nach wie vor hoch ist. Die Verwaltung wird 
mit Hilfe des Vogelsbergkreises ein Konzept für Tagesmütter erarbeiten, ähnlich dem Modell der 
Tagesmütter in Romrod (Wunderland) und der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung 
vorlegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Paule 
Bürgermeister 
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